
Halmgutartige
Merkmale

Anbauergebnisse

Vorteile: Nachteile:

Herkunft:
Äquatorialafrika

Morphologie:
Ausgedehntes, sehr stark verzweigtes 

Feinwurzelsystem
Aufrechte stark markerfüllte Halme

(Sorghum bicolor ähnl. Zuckerrohr) 
Bestockungsvermögen
Blütenstand ist eine Rispe
Haupttriebslänge ³ 4 m

• Sorghum bicolor: Einzelpflanzenertragstyp, Halmdicke Ertrags bestimmend

Futter-Typen: viel Grünmasse, hohe Wuchshöhe, schwach bestockend
Zucker-Typen: höherer Zuckergehalt, geringerer TS-Gehalt, schwach bestockend
Körner-Typen: geringe Wuchshöhe, kompakte Rispe, hohe TS-Gehalte, stark bestockend
Faser-Typen: höherer Cellulosegehalt, schwach bestockend

• Sorghum bicolor x Sorghum sudanense: Kompensationstypen, höhere TS-Gehalte, Blatt- und Stängelreich 

• Sorghum sudanense: Bestandesdichtetypen, Blattmasse Ertrags bestimmend, höhere TS-Gehalte, stark bestockend 
dünnstängelig
(Quelle: Dr. Albrecht Roller, TFZ Straubing; Kevin Böttcher, LLFG Sachsen-Anhalt)

Botanik:
Einjährige, sommerannuelle  Pflanzen, C4-Pflanzen
Familie: Süßgräser

– Geringe Bodenansprüche

– Hohes Biomassebildungs-
potenzial

– Hohes Wasser- und Nähr-
stoffaneignungsvermögen 

– Gute Siliereignung 

– Anbau auf Standorten mit 
leichten Böden und gerin-
gen Niederschlagsmengen 
möglich

– Trockentolerant

– Hohe Frostempfindlichkeit

– Langsames Jugendwachstum

– Lagerneigung, besonders bei 
massenwüchsigen Sorten

– Geringer TS-Gehalt 
(Ausnahme: Sorte Lussi) 

Verwertung

hauptsächlich Biogas

Forschungsbedarf

– Frühaussaatverträglichkeit

– Erhöhung des TS-Gehaltes

– Besserung der Nährstoffzusammensetzung 

Finanziell gefördert mit Mitteln des Bundes-
ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz durch die Fachagentur für 
Nachwachsende Rohstoffe e.V.. 

Physiologie:
Wärme liebend, trockentolerant, frostempfindlich
hohe Photosyntheseleistung
enormes Biomassebildungspotential 
gutes Aneignungsvermögen für Wasser und Nährstoffe

Standortansprüche:
Günstig: tiefgründige, leichte, schnell erwärmbare Böden
Ungeeignet: kalte, schwere, staunasse und zur Verschlämmung 

neigende Böden 
pH-Werte von 5 – 8  werden toleriert

Fruchtart

Mais

Sorghum
bicolor 

Sorghum bicolor x
Sorghum sudanese 

Inhaltsstoffe

n RP MethanRF MethanRL BiogasRA NfE

5224146349,799,3033,252,005,6718

5223745151,5810,1329,372,217,0015

5229456359,189,8824,331,854,7610

Theoretische Ausbeute

[l/kg oTS] [%][%]

Inhaltstoffe, Theoretische Biogas- und Methan-
ausbeuten von Mais und Sorghum auf leichten 

diluvialen Standorten im Versuchsjahr 2005 - 2007

1) Durchschnittlicher Ertrag der Fruchtarten aus den Versuchsjahren 2005 - 2008

Fruchtart

Mais

Sorghum
bicolor 

Sorghum bicolor x
Sorghum sudanese 

Nährstoffgehalt
[kg/dt TM]

n

Mg MgK KP PN N

29153251870,261,360,221,6623

34194282070,281,580,231,6920

28152302110,201,070,211,4915

Nährstoffentzüge
1)[kg/ha]

Biogas- und Methanhektarerträge von Mais und 
Sorghum auf leichten diluvialen Standorten in den 

Versuchsjahren 2005 - 2006
Durchführung der Batch-Versuche: BioagsBeratungBornim GmbH

Nährstoffgehalte und Nährstoffentzüge von Mais und 
Sorghum auf leichten bis mittleren diluvialen Böden 

(AZ 20 - 48) in den Versuchsjahren 2005 - 2008
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Trockenmasseerträge [dt/TM/ha] geprüfter Mais und 
Sorghumsorten auf leicht bis mittleren diluvialen 

Böden (AZ 20 - 48) in den Versuchsjahren 2005 - 2008
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Trockensubstanzgehalte [%] geprüfter Mais und 
Sorghumsorten auf leicht bis mittleren diluvialen 

Böden (AZ 20 - 48) in den Versuchsjahren 2005 - 2008
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Sorghum bicolor Sorghum bicolor x Sorghum sudanense

Praxisversuch in Littdorf, 2008:
Sorghum bicolor (Sorte Goliath) 

Sorghumhirsen können eine Wuchshöhe
von über 4 m erreichen 
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